
_______________, den ___________ 
 

Antrag auf Ablehnung des vorsitzenden Richters 
 

 
Richter_in __________________ ist auf Grund des Verdachts der Befangenheit abzulehnen, da 
er/sie nicht die Ablösung des/der derzeitigen Vertreters/Vertreterin der Staatsanwaltschaft bei 
der Oberstaatsanwaltschaft beantragte, nachdem diese_r 
  
zutreffendes bitte ankreuzen! 
 □  seine_ihre Ermittlungspflicht verletzte  □  eine diskriminierende Aussage tätigte 
 
 
Begründung: 
 
Der derzeitige Vertreter der Staatsanwaltschaft 
 
□ verletzte seine_ihre Ermittlungspflicht,  □  tätigte eine diskriminierende Aussage, 
 
als folgendes geschah: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Richter_in ____________________ hat dadurch, dass er/sie es unterließ aus den oben benannten 
Gründen die Ablösung des Vertreters/der Vertreterin der Staatsanwaltschaft bei der 
Oberstaatsanwaltschaft zu beantragen, seine Befangenheit gegenüber den/den/der Angeklagten unter 
Beweis gestellt.  
 
Daher steht Richter_in ___________________ im Verdacht im Bezug auf mich (und die anderen 
angeklagten Personen) voreingenommen zu sein. Dadurch ist die Durchführung eines fairen 
Verfahrens unter der Leitung des Richters/der Richterin ___________________ nicht mehr 
gewährleistet. Aus diesen Gründen ist Richter_in ___________________ offensichtlich befangen 
und daher abzulehnen. 
 
 
Glaubhaftmachung: 
 

– Protokoll der Hauptverhandlung vom ___________ 
– Zeugnis des vorsitzenden Richters 

 
 
 

______________________________ 


